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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

DJK Sparta Noris Nürnberg III : TSV Lauf 
Samstag, 15.04.2023, 14:00 Uhr

Pietrzak tütet den Sieg für den TSV Lauf ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Sebastian Pietrzak nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Lauf im Match der Herren Landesliga Ostnordost
(Bayerischer TTV) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam DJK Sparta Noris
Nürnberg III, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 22:14.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Fietz / Pfeifer gegen
Godek / Bendel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange dagegenhalten konnten im Anschluss Christoph / Müller
beim 2:3 gegen Grabe / Triebel. Das Spiel verloren Christoph / Müller dennoch im 5. Satz. Ohne
Satzgewinn für Blaicean / Harneid verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Amr / Pietrzak.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Godek hatte Jürgen Fietz nur im ersten Satz eine Chance. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Mihai-Darvis Blaicean und Stefan Grabe, ehe sich der Gastgeber
in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Thomas Bendel kam
Alexander Christoph nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Andreas Müller verlor nachfolgend sein Spiel indes gegen Rainer Triebel unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an die Tische. Björn Pfeifer gelang es Sebastian Pietrzak zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann
doch noch bestätigte. Philipp Harneid konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Tarek Amr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler der DJK Sparta Noris Nürnberg III und des TSV Lauf in die Box. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Grabe war für Jürgen Fietz am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Fietz nun bei 14:11, während Grabe bislang 23 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mihai-
Darvis Blaicean besiegelte im Anschluss hingegen mit einem 3:1 gegen Thomas Godek einen Punkt
für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Seit Beginn der
Serie hat Godek damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Alexander Christoph beim 3:0 von Rainer Triebel. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Eine knappe Niederlage gab es für Andreas Müller beim 2:
3 gegen Thomas Bendel. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Björn Pfeifer gegen Tarek Amr hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Pietrzak war Philipp
Harneid, obwohl er alles gegeben hatte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Sparta Noris Nürnberg III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Lauf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK Sparta Noris Nürnberg III

Doppel: Fietz / Pfeifer 0:1, Christoph / Müller 0:1, Blaicean / Harneid 0:1 
Einzel: J. Fietz 0:2, M. Blaicean 2:0, A. Christoph 2:0, A. Müller 0:2, B. Pfeifer 1:1, P. Harneid 1:1 

 TSV Lauf
Doppel: Grabe / Triebel 1:0, Godek / Bendel 1:0, Amr / Pietrzak 1:0 
Einzel: S. Grabe 1:1, T. Godek 1:1, R. Triebel 1:1, T. Bendel 1:1, T. Amr 1:1, S. Pietrzak 1:1


